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Ulrich Rotte nominiert

Niederntudorf (WV). Die Ul-
rich Rotte GmbH in Niederntudorf
ist nominiert für den großen Mit-
telstandspreis, der außergewöhn-
liche unternehmerische Leistung
auszeichnet. Der große Preis des
Mittelstandes gilt als begehrtester
Preis der deutschen Wirtschaft. Er
wird seit 1994 verliehen. Bewertet
wird die Gesamtrolle des Unter-
nehmens in der Gesellschaft, sei-
ne Innovationskraft und Nachhal-
tigkeit. Für die Teilnahme an die-
sem Wettbewerb können sich
Unternehmen nicht bewerben,
sondern werden vorgeschlagen. 

1994 als Ein-Mann-Unterneh-
men gegründet, hat die Ulrich
Rotte GmbH inzwischen mehr als
50 Mitarbeiter. Gearbeitet wird in
den Geschäftsfeldern Automobil-,
Solar- und Kautschukindustrie,
Holztechnik und technische Lami-
nate. Große Stärken des Unter-
nehmens sind nach eigenen Anga-
ben vollautomatisierte Produk-
tionsanlagen und Entwicklungen
im Bereich Robotik. Modernisie-
rung und Innovation gehören
nach Angaben des Unternehmens
zum täglichen Geschäft, was jähr-
liche Forschungsprojekte zusam-
men mit dem Fraunhoferinstitut

oder Siemens belegen. »Daraus
entstehen neue Produkte wie das
Smart-Factory-Panel, die intuitive
Anlagensteuerung per Smartpad,
intelligente Sensoren und aktive
Werkstückträger«, heißt es in
einer Pressemitteilung des Unter-
nehmens. Intelligente Lösungen,
große Flexibilität, schnelle Reali-
sierung und Termintreue kenn-

zeichneten das Unternehmen. 
Das Unternehmen wird der Jury

des Mittelstandspreises nun zeit-
nah ein Unternehmensporträt zur
Verfügung stellen. Im Herbst wer-
den die Gewinner bekannt gege-
ben und geehrt. Alle Gewinner aus
Nordrhein-Westfalen dürfen sich
auf den Siegerball in Düsseldorf
im September freuen. 

Markus Hengst, Ulrich Rotte und Dr. Franz-Barthold Gockel (von
links) sind stolz auf die Nominierung für den Mittelstandspreis.

Tudorfer Unternehmen für Mittelstandspreis vorgeschlagen
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SO ERREICHEN
SIE IHRE ZEITUNG
Geschäftsstelle Büren
Bertholdstraße 2, 33142 Büren

Infos rund um das
Thema Sprache

Steinhausen (WV). Edith Hes-
se informiert kostenfrei zu allen
Fragen rund um das Thema Spra-
che. Sie steht am Freitag, 17. März,
von 14 bis 15 Uhr im Familienzent-
rum St. Christophorus Steinhau-
sen zur Verfügung. Anmeldungen
unter Telefon 02951/4638.

Nachmittag
für Senioren

Salzkotten (WV). Die Pfarrcari-
tas St. Marien veranstaltet am
Mittwoch, 15. März, für alle Senio-
ren ein gemütliches Beisammen-
sein. Um 15 Uhr beginnt die Messe
in der Marienkirche, anschließend
gibt es im Pfarrheim Kaffee, Ku-
chen und nette Unterhaltung bei
musikalischer Begleitung.

Rotte darf auf
begehrten 

Preis hoffen
Niederntudorf (WV). Die Ul-

rich Rotte GmbH in Niederntudorf
ist nominiert für den großen Mit-
telstandspreis, der außergewöhn-
liche unternehmerische Leistung
auszeichnet. Der große Preis des
Mittelstandes gilt als begehrtester
Preis der deutschen Wirtschaft. Er
wird seit 1994 verliehen. Bewertet
wird die Gesamtrolle des Unter-
nehmens in der Gesellschaft, sei-
ne Innovationskraft und Nachhal-
tigkeit. Für den Preis werden
Unternehmen vorgeschlagen. 

1994 als Ein-Mann-Unterneh-
men gegründet, hat die Ulrich
Rotte GmbH inzwischen mehr als
50 Mitarbeiter. Gearbeitet wird in
den Geschäftsfeldern Automobil-,
Solar- und Kautschukindustrie,
Holztechnik und technische Lami-
nate. Große Stärken des Unter-
nehmens sind nach eigenen Anga-
ben vollautomatisierte Produk-
tionsanlagen und Entwicklungen
im Bereich Robotik. Modernisie-
rung und Innovation gehören
nach Angaben des Unternehmens
zum täglichen Geschäft, was jähr-
liche Forschungsprojekte zusam-
men mit dem Fraunhoferinstitut
oder Siemens belegen. »Daraus
entstehen neue Produkte wie das
Smart-Factory-Panel, die intuitive
Anlagensteuerung per Smartpad,
intelligente Sensoren und aktive
Werkstückträger«, heißt es in
einer Pressemitteilung. Das
Unternehmen wird der Jury des
Mittelstandspreises nun zeitnah
ein Unternehmensporträt zur Ver-
fügung stellen. Im Herbst werden
die Gewinner bekannt gegeben
und geehrt. Alle Gewinner aus
Nordrhein-Westfalen dürfen sich
auf den Siegerball in Düsseldorf
im September freuen.

Ausgabe Paderborn




